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DSC Arminia - Werder Bremen II

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(38. Spieltag - Saison 2011/2012)

 DSC-Spiele in der Übersicht

                        1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

21.04.12  DSC - CZ Jena                                      2:1 [1:1]
28.04.12  SV Babelsberg - DSC                           1:0 [0:0]
01.05.12  DSC - FC Bad Oeynhausen  (WP)       6:0 [1:0]

Nächste Spiele:

05.05.12  DSC - Werder Bremen II                    13.30 Uhr

2. Mannschaft :

Letzte Spiele:

22.04.12 DSC II - RW Ahlen                                  6:0 [3:0]
02.05.12 Aachen II - DSC II                                  1:3 [0:0]

Nächste Spiele:

06.05.12 DSC II - Westfalia Herne                          15 Uhr
11.05.12 TuS Erndtebrück - DSC II                     19.30 Uhr
20.05.12 DSC II - SSVg Velbert                             15 Uhr
28.05.12 KFC Uerdingen - DSC II                          15 Uhr
03.06.12 DSC II - VfB Hüls                                     15 Uhr

Der Klassenerhalt und der Einzug in den DFB-Pokal
waren vor Saisonbeginn für  v ie le wohl
Selbstverständlichkeiten. Der Jubel nach den Spielen
gegen Jena und Bad Oeynhausen zeigt jedoch, wie
sehr sich Anfang und Ende einer Saison
unterscheiden. Was bedeutet das für die kommende
Saison? Was wird uns erwarten? Trotz der
wahrscheinlichen Abstiege ehemaliger Bundesligisten

kann man davon ausgehen, dass die 3.Liga
ausgeglichen bleiben wird, so dass eine konstant
gute Leistung ausreicht, um nicht wieder in
Abstiegssorgen zu geraten. Mehr als das kann als
Erwartung, Prognose oder Wunsch nicht drin sein.
Der Rest ergibt sich in dieser Liga auf dem halben
Weg zum Ziel und bis dahin haben wir noch ein
wenig Zeit...

Das Ende einer langen Saison

Gemeinschaftlicher Jubel

Foto: bielefeld-fotos.de



Arminen unterwegs in... Babelsberg!

Rund 800 Arminen machten sich auf den
Weg zum letzten Auswärtsspiel der Saison.
Viele nutzten die Gelegenheit für ein
verlängertes Frühlingswochenende in
Potsdam oder Berlin. Ein Großteil der
schwarz-weiß-blauen Anhängerschaft reiste
am Spieltag per Bahn an, da der Dachverband
erfreulicherweise wiederum einen Sonderzug
auf die Schiene gebracht hatte. Je näher wir
unserem Zielort
k a m e n ,  d e s t o
besser wurde das
W e t t e r  u n d
letztendlich empfing
uns allerfeinster
Sonnenschein. Der
Weg zum Stadion
musste per pedes
z u r ü c k g e l e g t
werden. Angesichts
der sommerlichen
Te m p e r a t u r e n
entwickelte sich
dieser Fußmarsch
zu einer durchaus
schweißtreibenden
A n g e l e g e n h e i t .
Dennoch deutlich angenehmer als in einem
überfüllten und stickigen Linienbus durch
Potsdam zu rollen. Während die Gastgeber
noch um den Klassenerhalt bangen mussten,
konnte der DSC wesentlich befreiter
aufspielen. Dennoch sollten die Punkte
se lbs tvers tänd l ich  n ich t  kampf los
hergeschenkt  werden.  Schl ieß l ich
liebäugelten alle Arminen noch mit einer
ve rbesse r ten  P la tz ie rung  in  de r
Abschlusstabelle. Über weite Strecken des
Spiels konnte sich der Gästeblock ordentlich
Gehör verschaffen und die mitgereisten
Arminen dürfen mit ihrer Leistung zufrieden
sein. Vor allem in Anbetracht der Tatsache,
dass der Gästebereich in der prallen Sonne
lag und darüber hinaus von einer regelrechten
Insektenplage heimgesucht wurde. Die
Babe lsbe rge r  ag ie r ten  aus  zwe i
unterschiedlichen Fanblöcken heraus. Das
�Filmstadt Inferno� hat seinen Platz auf der
Gegengerade, in direkter Nähe zum
Gästeblock gefunden. Unterstützung erfuhr
das �FI� an diesem Tag durch �Ultrà Sankt
Pauli�. Zu Beginn des Spiels wurde eine
B lock fahne mi t  dem Vere ins logo
hochgezogen und auch ansonsten zeigte
sich der Block recht gut aufgelegt.
Gewöhnungsbedürftig (aber irgendwie ganz
witzig) ist der Schlachtruf �Los jetzt hier�, der
jeweils nach Tormöglichkeiten oder in

Drangphasen des eigenen Teams erklingt.
Insgesamt wirkte dieser Block deutlich
lebhafter als der zweite Fanblock hinter dem
Tor. Dort, im sogenannten Ostblock, stehen
die �Ultras Babelsberg�. Wer sich für die
Geschichte(n) dieser beiden Gruppen
interessiert, dem sei das Interview mit den
�Ultras Babelsberg� im �Blickfang Ultra #23�
beziehungsweise die daraufhin erschienene

Stellungnahme des �Filmstadt Infernos�
empfohlen. Die �UB� traten lediglich zu Beginn
der zweiten Halbzeit in Erscheinungen, indem
sie ihren Block massiv mit schwarzem
Rauchpulver einnebelten. Sowohl die
Rauchentwicklung als auch die Stichflamme
wirkten definitiv nicht so, als ob die Gruppe
die Angelegenheit unter Kontrolle gehabt
hätte. Grundsätzlich kann buntes Rauchpulver
einen sehr schönen Effekt erzielen. Diese
schwarze Rauchwolke erinnerte allerdings
eher an die zum Teil sinnlosen Pyro-Exzesse
der 1990er Jahre. Mit �kontrolliertem und
verantwortungsvollem Umgang� oder mit
�farbenfroher Fankultur� lässt sich die Aktion
jedenfalls nicht vereinbaren. Über die gesamte
Spieldistanz betrachtet, erarbeiteten sich die
Babelsberger die besseren Tormöglichkeiten,
sodass das Ergebnis unter dem Strich in
Ordnung geht. Das Siegtor in der
Nachspielzeit sorgte auf der Heimseite
logischerweise für einen emotionalen Torjubel
und Mannschaft und Fans feierten den
Klassenerhalt.  Während es für die
Sonderzugfahrer auf die Heimreise ging,
planten einige Arminen die Weiterreise zum
Testspiel in Frankfurt/Oder.

                      Robert (Boys Bielefeld)
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NRW U18-Turnier � wir suchen noch Mitspielerinnen und Mitspieler

Jedes Jahr veranstalten die nordrhein-westfälischen Fanprojekte ein
gemeinsames Hallenturnier. So findet das nächste dieser Art am
Samstag, den 19.Mai, in der Farbenstadt Leverkusen statt. Wenn du

zum Zeitpunkt des Turnieres noch keine 18 bist und Bock auf Bolzen gegen andere U18-
Jugendliche aus ganz NRW hast, dann melde dich doch einfach beim Fan-Projekt. Egal, ob
Mädchen oder Junge, diese Gelegenheit gibt es nur einmal im Jahr. Die Teilnahme ist kostenlos!
Kontaktdaten auf der letzten Seite der Fan-Post!

EURO 2012 � PublicViewing im Kamp

Die Saison liegt in den letzten Zügen, da
winkt von Ferne schon die UEFA-
Europameisterschaft in Polen und der
Ukraine. Da es nur wenigen vergönnt sein
wird, die Spiele dort live und in Farbe zu
sehen, bekommt das PublicViewing wieder
umso mehr einen besonderen Stellenwert.
Während sich die Stadt Bielefeld nun jüngst
dazu durchringen konnte, etwas derartiges
anzubieten (nämlich in dem �Fan Dome� an
der Stadthalle), bauen wir Traditionalisten
vom Fan-Projekt wieder auf unsere besondere
Form des Fußballguckens. Für euch öffnet
wieder das JZ Kamp seine Pforten, mit dem
wir zusammen wieder eine familiäre
Atmosphäre schaffen wollen. Ohne Eintritt,
aber mit einem kleinen Speiseplan, der dem

jeweiligen Gegner der deutschen Elf
kul inarisch Respekt zol l t ,  wird das
Fußballerlebnis im Kamp dann wieder seinen
ganz eigenen Zauber bekommen. Gezeigt
werden alle Spiele mit deutscher Beteiligung,
Einlass ist jeweils ab 20Uhr. Da bleibt vor
dem Anpfiff (immer 20.45Uhr) genug Zeit,
sich eine lecker Stärkung einzuverleiben.
Wenn es für Schweinsteiger & Co gut läuft,
werden wir dieses PublicViewing auch bis
zum Finale anbieten.
Am 13.Juni, im Vorfeld des zweiten
Gruppenspiels mit deutscher Beteiligung (es
geht dann gegen die Niederlande), wird es
dort im Kamp ab 18Uhr eine Lesung mit
Marcus Urban zum Thema �Homophobie im
Fußball� geben:

Mi. 13.06.12 � 18.00 Uhr | Eintritt frei � Homophobie im
Sport

Lesung mit anschließender Podiumsdiskussion

Homosexualität im Sport ist nach wie vor ein Tabuthema, das für
Betroffene oft ein jahrelanges Versteckspiel bedeutet � Marcus Urban,
der Anfang der Neunziger bei Rot-Weiß Erfurt an der Schwelle zur
zweiten Fußball-Bundesliga stand und seine Homosexualität lange
geheim hielt, liest an diesem Abend aus dem Buch �Versteck Spieler�.
Anschließende Podiumsdiskussion mit VertreterInnen von: Blaue Bengel
� schwul-lesbischer Fanclub des DSC Arminia Bielefeld | SchLAu
NRW � schwul-lesbische Aufklärung in NRW | Fußball und Leichtathletik
Verband Westfalen e.V. | Moderation: Kristina Walther Fan-
Projekt Alemannia Aachen. Danach besteht die Möglichkeit das vom
Fan-Projekt Bielefeld und dem JZ Kamp organisierte Public Viewing
(EM Spiel: Niederlande � Deutschland, 20.45 Uhr) zu besuchen!
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 16 bis 18 Uhr
Samstagsspiele: 11 bis 13 Uhr und 16 bis 19.30 Uhr

Sonntagsspiele : 11 bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Dienstagsspiele : 16 bis 18 Uh

Mittwochsspiele : 16 bis 18 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39

Grüße
- Das FP bedankt sich bei allen Fans für den Support und wünscht eine entspannte
Sommerpause!

09. Juni Deutschland - Portugal im JZ Kamp ab 20
Uhr

13. Juni Niederlande - Deutschland im JZ Kamp
ab 20 Uhr

16. Juni Trainigsauftakt auf der Alm

17. Juni Dänemark - Deutschland im JZ Kamp ab
20 Uhr

24. Juni Testspiel bei SuS Lage um 17 Uhr

24. bis 29. Juni Trainingslager in Teistungen

30. Juni Testspiel gegen Fichte auf der Rußheide
um 17 Uhr

01. Juli  Finale mit deutscher Beteiligung im JZ
Kamp ab 20 Uhr

Anfang Juli Westfalenpokalfinale Münster - DSC
(noch ohne Ort und Termin)

06. Juli Testspiel gegen Eintracht Braunschweig
auf der Alm um 19 Uhr

Sommerfahrplan

All jene, die sich am letzten Wochenende nach
Babelsberg aufgemacht haben, wurden dort
nicht nur Zeuge, wie die Sonne gnadenlos vom
Himmel brannte (32°), sondern auch, wie etwas
anderes brannte, nämlich ´ne ordentliche
Portion Rauchpulver im �Ostblock� (des
Stadions). Auch wenn sich der schwarze  Qualm
irgendwann verzogen hatte, muss die Aktion
doch ´ne Menge Staub aufgewirbelt haben. So
gab es zwei Tage nach dem Spiel eine
Entschuldigung der dafür Verantwortlichen, die
eingestanden hatten, dass die Aktion keine
Werbung in eigener Sache war. Die Aktion wird
die Babelsberger Fanszene und mit ihr das
örtliche Fanprojekt sicher noch eine Zeit
beschäftigen.
Wie man ja überhaupt sagen muss, dass das
Thema Pyrotechnik in dieser Saison für einige
mediale Aufmerksamkeit gesorgt hatte. Man
denke nur an den abgebrochenen Dialog des
DFB bei der Legalisierung von Pyro und an
manche �Krawall�-Schlagzeile in den folgenden
Monaten, nicht nur beim Pokalspiel BVB -

Dynamo. Babelsberg schafft es jetzt vielleicht
nicht ganz so in die Gazetten wie seinerzeit
Dresden, aber es dürfte klar sein, dass die
Diskussionen um das Für und Wider  �Pyro�
noch lange kein Ende gefunden haben dürften.
Leidtragende sind vor allem diejenigen
F a n s z e n e n ,  d i e  s i c h  f ü r  e i n e n
verantwortungsbewußteren Umgang mit den
Brennstäben entschieden hatten und haben.
Solche Wege wirbeln aber weniger Staub auf,
denn sie taugen nicht zu auflagensteigerndem
G e s c h r e i .  U n d  a u c h  n i c h t  z u r
Generalkriminialisierung von Fanszenen bzw-
 gruppen, wenn nicht gar einer bestimmten
Fankultur in ihrer Gänze. Die Initiative �Pyro
legalisieren� steigt und fällt letztlich mit genau
solchen Aktivisten, die begriffen haben, dass
ihre Initiative nur dann zum Ziel führen kann,
wenn sich  alle an ihre eigenen Vorgaben halten
und nicht durch solche dämlichen Aktionen wie
nun die im Karl-Liebknecht-Stadion konterkariert
werden. Nehmen wir dies mit als Hoffnung in
die neue Saison.

Schlechte Sicht im �Ostblock�


